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  Kinderkleiderbörse  
Maichingen 

 
 

Termin: 

Samstag, 16. März 2024  
von 09.00 – 12.00 Uhr  
(Schwangereneinlass: ab 8:45 Uhr/  

mit Helferverkauf am Vorabend) 

 

Ort: 
Katholisches Gemeindehaus  
Hermann-Kurz-Straße 2, 71069 Maichingen 
 

Aktuelles: 
www.facebook.com/kinderkleiderboersemaichingen  

(man muss Mitglied sein) 

Infos unter Email: 
kiboe-maichingen@freenet.de 
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Bezirksamt und Stadtverwaltung

AKTUELLES
AUS DEM BEZIRKSAMT

Von Ortsvorsteher Wolfgang Stierle

Liebe Maichingerinnen und Maichinger,  
liebe Leserinnen und Leser,
ich möchte nochmals auf die heute Abend im Bürgerhaus statt 
findende Informationsveranstaltung hinweisen. Ab 18 Uhr infor-
mieren wir Sie zu den Ergebnissen des Ortsentwicklungskon-
zepts Maichingen.

Vor wenigen Tagen feierte un-
sere Hausmeisterin Melitta 
Krämer das 25jährige Dienst-
jubiläum bei der Stadt Sindel-
fingen. Herzlichen Glück-
wunsch und namens der 
Stadtverwaltung auch von die-
ser Stelle aus vielen Dank für 
die langjährige Treue zur Stadt 
und die pflichtbewusste Erfül-
lung der Aufgaben!

Am 8. März feierte unser frühe-
rer Ortsvorsteher  Hans Zieg-
ler, seinen 81. Geburtstag. Von 
Oktober 1992 bis 2006 war 
er als Ortsvorsteher von Mai-
chingen tätig, zuvor war Hans 
Ziegler u.a. über zwanzig Jahre 

stellvertretender Leiter des Hauptamtes und Leiter der Personal-
abteilung der Stadtverwaltung. Von 2008 bis 2015 übernahm er 
den Vorsitz des GSV Maichingen. Ortschaftsrat und Bezirksamt 
gratulieren auch von dieser Stelle aus und wünschen dem Jubilar 
weiterhin alles Gute.

In der Vollverteilungsausgabe zum Jahresende haben wir bereits 
darauf aufmerksam gemacht, ich möchte aber nochmals auf eine 
bedeutsame Gesetzesänderung im Baurecht hinweisen:

Der Landtag von Baden-Württemberg hat am 08.11.2023 das Ge-
setz zur Digitalisierung baurechtlicher Verfahren beschlossen. Es 
ist seit dem 25. November 2023 in Kraft.

Neben den neuen digitalen Verfahrensregelungen betrifft eine we-
sentliche Änderung die Nachbarbenachrichtigung (Angrenzeran-
hörung):

Die seitherige Praxis, wonach grundsätzlich alle Eigentümer an-
grenzender Grundstücke über ein Bauvorhaben benachrichtigt 
wurden, wurde aufgegeben. Künftig erfolgt eine Benachrichtigung 
nur noch in Fällen von Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiun-
gen von nachbarschützenden Vorschriften (sog. AAB-Fälle) – also 
Vorgaben, die ausdrücklich dem Schutz der Nachbarschaft dienen. 
Angesichts des Umstandes, dass es tatsächlich nur wenige nach-
barschützende Vorschriften gibt und hiervon weitgehend von der 
Baurechtsbehörde keine Abweichungen zugelassen werden, wird 
eine Angrenzerbenachrichtigung in aller Regel nicht mehr er-
folgen und die Ausnahme bleiben. 

Eine Information der Nachbarn zu einem Bauvorhaben erfolgt - 
wenn überhaupt - allenfalls noch nach Abschluss des Verfahrens 
durch die Zustellung/Bekanntgabe der Baugenehmigung soweit 
öffentlich-rechtliche geschützte nachbarliche Belange durch das 
Vorhaben berührt sein können.
Wir bitten um Beachtung, für die Architektenschaft hat das Bau-
rechtsamt eine Informationsveranstaltung durchgeführt, auch der 
zuständige Ausschuss des Gemeinderats wurde kürzlich infor-
miert.

Bitte beachten Sie auch die heute abgedruckten Informationen 
des Ordnungsamtes über aktualisierte Verkehrsregelungen in 
Maichingen. Nach einer „Kulanzzeit“ werden in allen Fällen ent-
sprechende Kontrollen aufgenommen.

Abschließend nochmals der Hinweis auf unser neues Heft in der 
Reihe „Maichinger Geschichte(n)". Alle Ausgaben sind kostenlos 
im Bezirksamt Maichingen erhältlich, solange der Vorrat reicht -  
allerdings nur je 1 Exemplar pro Person. Alle bislang erschienenen 
Hefte können auf unserer Homepage herunter geladen werden.

Foto:  Wolfgang Stierle 

Foto:  Heidrun Widmayer 
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Protokoll der Ortschaftsratssitzung 
vom  6. März 2024

1. Bekanntgaben
a) Aufstellung von vier weiteren Ruhebänken in Maichingen 
Der Vorsitzende informiert, wie bereits im Nachrichtenblatt Nr.8 
mitgeteilt, wurden inzwischen weitere Ruhebänke aufgestellt.
Es sei geplant, weitere Bänke entlang des Wanderweges aufzu-
stellen und man bleibe generell an diesem Thema dran, auch über 
das Ortsentwicklungskonzept.

b) Beanstandung eines defekten Schaukastens und eines 
Schildes in der Landhaussiedlung
Der Vorsitzende stellt fest, der Schaukasten und die Erinnerungs-
tafel seien inzwischen repariert worden.

c) Ehrengräber – Ortstermin am Alten Friedhof
Am 13.2. fand u.a. mit dem Amt für Grün und Umwelt ein gemein-
samer Ortstermin am Alten Friedhof statt. Die ersten Angebote zur 
Verbesserung/Erneuerung der Grabkreuze wurden eingeholt, so 
der Vorsitzende.

d) Terminhinweis zur Bürgerveranstaltung zum Ortsentwick-
lungskonzept 
Der Vorsitzende teilt mit, diese interessante Veranstaltung finde am 
14. März von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr im Bürgerhaus Maichingen 
statt und er hoffe auf zahlreiche Teilnahme.

e) 3. Ausgabe der Maichinger Geschichten
Der Vorsitzende informiert, die neue Ausgabe liege im Bezirksamt bereit.

2. Anregungen und Fragen der Einwohnerschaft
Bank beim Wasserreservoir
Es wurde angefragt, wieso die Bank dort abgebaut wurde.
Aus dem Gremium wird ergänzt, dass sich am oberen und unteren 
Reservoir jeweils eine Bank befunden habe. Es sei schade, dass 
diese fehlen.

Der Vorsitzende stellt fest, es werde überprüft, ob nicht eine erneu-
te Aufstellung möglich ist und er verweist auf die vorherigen Aus-
führungen. Der anwesende Leiter des Amts für Grün und Umwelt 
nimmt die Anfrage mit.

3. Anregungen und Fragen des Ortschaftsrates
a) Buspläne in Maichingen
Man habe eine Mail bekommen, dass nur die Buslinie, die von Da-
gersheim komme, im Gegensatz zu der von Magstadt her kom-
mend einen Schlenker über das Gymnasium Unterrieden mache. 
Könne das geändert werden?

Der Vorsitzende nimmt diese Anregung mit.

b) Fragen zum Industriegebiet Maichingen
Es werden folgende Fragen an den Leiter des Ordnungsamtes, 
Herrn Koc, zum Thema ruhender Verkehr im Industriegebiet Mai-
chingen gestellt:
1.) �Wie häufig wurde in den letzten 4 Wochen die neue Parkschei-

benpflicht im Industriegebiet Maichingen kontrolliert?
2.) �Wie viele Verstöße wurden bereits seit der Maßnahme zur An-

zeige gebracht?
3.) �Wie wird mit Fahrzeugen, Anhängern und LKW verfahren, wel-

che tagelang ohne Parkscheibe im Gebiet stehen? Wird hier die 
Strafe mehrfach verhängt?

Hintergrund der Fragen ist, dass z.B. im Bereich Tierarzt-Praxis 
entlang der Nikolaus-Otto-Straße weiterhin Anhänger, LKWs und 
PKWs regelmäßig im Gebiet ohne Parkscheibe stehen und trotz 
der absolut begrüßenswerten Maßnahmen ungehindert weiter den 
öffentlichen Parkraum dauerhaft blockieren.

Bezirksamt Maichingen
Sindelfinger Straße 44, 71069 Sindelfingen
Telefon 94-110, Fax: 94-143
E-Mail:maichingen@sindelfingen.de
Internet: www.maichingen.de
Ortsvorsteher:Wolfgang Stierle

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Zusätzlich nur das Bürgerbüro
Di. 14:00 – 18:00 Uhr

UmWartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir vorherige
telefonische Kontaktaufnahme.Terminvereinbarungen
sind unter folgendenTelefonnummern möglich:

94-110 Bürgerbüro, Friedhofsangelegenheiten
94-120 Bürgerbüro, Fundbüro
94-116 Standesamt
94-115 Rentenstelle, Soziales

Maichinger Wochenmarkt
Freitags 8.00 – 12.00 Uhr

Polizeiposten Maichingen
Sindelfinger Straße 17, 71069 Sindelfingen
Telefon: 2 04 05-0, Fax: 2 04 05-10
E-Mail:maichingen.pw@polizei.bwl.de

Wertstoffhof Maichingen
Talstraße 45, 71069 Sindelfingen

Öffnungszeiten
Mo. und Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 10.00 – 18.00 Uhr
Do. geschlossen
Sa. 9.00 – 15.00 Uhr

Bücherei Maichingen
Sindelfinger Straße 44,
71069 Sindelfingen,Telefon: 94-128
E-Mail: info@buecherei-maichingen.de

Online-Katalog: online.buecherei-maichingen.de

Öffnungszeiten
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr
Do. 15.00 – 18.00 Uhr
Fr . 15.00 – 18.00 Uhr

Gartenhallenbad Maichingen
Berliner Straße 32,
71069 Sindelfingen
Telefon: 38 30 51
Internet: www.gartenhallenbad-maichingen.de

Öffnungszeiten
Mo. Do. und Fr. 13.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 13.00 – 21.00 Uhr
Samstag 8.00 – 16.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 13.00 Uhr
Kassenschluss jeweils 1 Stunde vorher.
Dienstag istWarmbadetag

In diesem Nachrichtenblatt finden Sie den 

Notfalldienst ab Seite 19
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Herr Koc antwortet, der ORM hatte im Juli 2023 die Einführung 
einer Parkregelung beantragt. Eine Verkehrsschau wurde durch-
geführt und eine Parkscheinregelung von 10 Stunden solle das 
Parkverhalten regeln. Zick-Zack-Linien werden auch demnächst 
angebracht.
Im nächsten Schritt wolle man die Öffentlichkeit über die aktuali-
sierten Verkehrsregeln informieren. Nach der Veröffentlichung der 
neuen Regeln werde man mit den Kontrollmaßnahmen beginnen. 
Eine Information über die Zahl der Verstöße könne daher frühes-
tens Ende des Monats erfolgen.
Es ergehen ggfs. extra Schreiben für Anhänger, in denen eine Er-
satzvornahme (Abschleppmaßnahme) angedroht wird.
Generell sei es so, dass eine Tathandlung (z.B. Dauerparken) nicht 
doppelt bestraft werden könne.

Wortmeldungen
	� Man bedanke sich für die Ausführungen. Man sei gespannt auf 

die Ergebnisse der Kontrollmaßnahmen und bitte um deren Zu-
sendung an den Ortschaftsrat über den Vorsitzenden. Ab Ende 
des Monats finden Kontrollen statt, hat man jetzt so verstanden.

	� In den Ausführungen wurde auch die Verkehrsschau angespro-
chen. Man bitte auch um die Aufnahme der Sindelfinger- und 
der Ulmenstraße.

	� Man kritisiere schon seit 10 Jahren, dass der Schwerlastver-
kehr durch die Ulmen- bzw. über die Brunnenstraße fahre. Hier 
bestehe sofortiger Handlungsbedarf, man könne nicht auf eine 
Umsetzung im Rahmen des Ortsentwicklungskonzeptes war-
ten.

Der Vorsitzende stellt fest, es sei klar, dass Verdrängungseffekte 
entstehen werden. Die Wohnmobile, die während der Vor-Ort-Be-
sichtigung in der Ulmenstraße gestanden sind, waren mit großer 
Wahrscheinlichkeit von Anwohnern und nicht von der dortigen Fir-
ma.

4. Aktionsprogramm Sindelfingen sauber und sicher
- Sachstand und Maßnahmenpaket „Wilder Müll“
Der Vorsitzende begrüßt Ralf Bültge-Bohla vom Amt für Grün und 
Umwelt, der gemeinsam mit Mehmet Koc die die Sitzungsvorlage 
erläutert:

Kurzfassung / Ziel der Vorlage
Der Gemeinderat hat im März 2023 im Rahmen der Sitzungsvor-
lage 58/2023 den bisherigen Verlauf des Aktionsprogramms „Sin-
delfingen sauber und sicher“ – Baustein Sauberkeit“ sowie das 
Konzept zur Sauberkeitskampagne #sifisparmit zur Kenntnis ge-
nommen.
Um verstärkt dem Problem des „Wilden Mülls in Sindelfingen“ ent-
gegenzuwirken, hat die Verwaltung ein Maßnahmenpaket „Wilder 
Müll“ erarbeitet und bittet den Gemeinderat um Zustimmung.

1. Sachstand allgemein
Die Stadt Sindelfingen ist bereits im Rahmen diverser Maßnahmen 
aktiv, um die Sauberkeit und Sicherheit auf öffentlichen Straßen, 
Plätzen und in Grünanlagen zu verbessern. Sie wird dabei von 
Vereinen, Initiativen, Schulen, Kitas, Firmen und Ehrenamtlichen 
unterstützt.

1.1 Sachstand Baustein Sauberkeit
Im Rahmen des Aktionsprogramms „Sindelfingen sauber und si-
cher“ wurden bisher verschiedene Aktionen und Maßnahmen um-
gesetzt.

1.2 Sachstand Baustein Sicherheit
Derzeit ist der Kommunale Ordnungsdienst mit 6 Vollzeitkräften (4 
offene Stellen) und der Verkehrsüberwachungsdienst mit 2 Vollzeit-
kräften (6 offene Stellen) besetzt. Bewerbungsverfahren laufen.
Gemäß der Sitzungsvorlage 109/2021 soll das Personal im Voll-

zugsdienst aufgestockt werden. Mit zusätzlichem Personaleinsatz 
ist ein weiterer Ausbau der Dienstzeiten und Schichtstärken des 
Städtischen Vollzugsdienstes (bspw. verdoppelte Einsatzstärke an 
Wochenenden, Sonntagseinsätze) geplant, um die hohe Auftrags-
lage besser bewältigen zu können.
Großbaustellen führen aktuell und in den kommenden Jahren zu 
starken Verkehrsverlagerungen. Angesichts erwarteter Schleich-
fahrten wird der KOD neben den bestehenden Schwerpunktmaß-
nahmen vermehrt Durchfahrtskontrollen durchführen. Darüber 
hinaus wird der KOD weiterhin schwerpunktmäßig sowohl gegen 
das Abstellen von wildem Müll als auch gegen das Wegwerfen von 
Kleinmüll vorgehen.

2. Maßnahmenpaket „Wilder Müll in Sindelfingen“:
Zu den bisherigen Aktivitäten zur Müllvermeidung und Müllentsor-
gung sieht die Verwaltung zusätzliche Maßnahmen vor, die speziell 
zur Eindämmung des Wilden Mülls in Sindelfingen greifen sollen. 
Unter anderem sind geplant:
	� die Fortsetzung der Aufklärungsmaßnahmen,
	� die Einsetzung einer „schnellen Eingreiftruppe“ beim Zweck-

verband Technische Betriebsdienste (Beseitigung von Müll an 
Werktagen innerhalb von 24 Stunden, Pilotprojekt 3 Jahre)

	� die Anschaffung größerer Müllbehälter und die Durchführung 
einer Mehrwegkampagne in der Innenstadt,

	� die Anschaffung größerer Müllbehälter und die Erhöhung des 
Reinigungszyklus an den Grillplätzen,

	� die Unterstützung des Landkreises beim Sauberhalten der Con-
tainerstandorte,

	� die Aufstellung und häufigere Leerung größerer Müllbehälter bei 
Veranstaltungen sowie die Einbindung der Veranstalter in die 
Lösung des Müllproblems.

Darüber hinaus ist vorgesehen, die hauptamtlichen Kräfte des 
Kommunalen Ordnungsdienstes (KOD) durch einen Freiwilligen 
Kommunalen Ordnungsdienst (FKOD) zu ergänzen. Dies dient fol-
genden Zielen:
	� Spürbare Präsenzerhöhung von uniformierten Ordnungskräften 

im Stadtgebiet Sindelfingen zur Verbesserung des Sicherheits-
gefühls

	� Weitere Steigerung der Leistungsfähigkeit des KOD insbeson-
dere bei der Bekämpfung von Kleinmüll und anderen Müllab-
lagerungen

	� Gemeinsam mit dem FKOD gelingt es, ordnungsrechtlich bri-
sante Tages- und Nachtzeiten abzudecken, und so wesentlich 
zur Ordnung und Sicherheit in der Stadt beizutragen.

	� Verankerung und Akzeptanzsteigerung des KOD in der Bevöl-
kerung, indem ehrenamtliche Kräfte aus der Bevölkerung ein-
gesetzt werden.

	� Zuletzt kann ein FKOD als Personalgewinnungsmaßnahme ge-
rade in Zeiten des Fachkräftemangels der Anbahnung vollwerti-
ger Beschäftigungsverhältnisse dienen.

Der Schwerpunkt liegt auf der Innenstadt. Die Einsatzplanung sieht 
vor, dass jeweils zwei hauptamtliche und bis zu zwei ehrenamtliche 
Kräfte ein Einsatzteam bilden.

Der Schwerpunkt liegt in präventiven Kontrollen, die Ordnungsver-
stöße vermeiden sollen. Diese sind:
	� die Ordnungspräsenz (Sozialkontrolle) und Überwachungstätig-

keit in Fußgängerzonen, auf öffentlichen Straßen, Plätzen und 
Anlagen

	� die Bekämpfung von Ordnungsstörungen (z.B. Lärm, Nachtru-
he-störung)

	� die Umsetzung der Polizeilichen Umweltschutzverordnung der 
Stadt Sindelfingen

	� Kontrollen im Bereich des Jugendschutzes
Die Gesamtkosten der Maßnahme liegen im Fall von zehn Ehren-
amtlichen bei rund 40.000 Euro. Die Aufwandsentschädigung soll 
sich nach der Zahl der geleisteten Einsatzstunden richten. Um die 
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entsprechende Aufwandsentschädigung gewähren zu können, 
muss vorab die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtlich 
Tätige um einen Entschädigungssatz je Stunde für im Straßenver-
kehrsdienst ehrenamtlich Tätige ergänzt werden. Ausgehend von 
den bisher gültigen Entschädigungssätzen wäre ein Stundensatz 
von 10 Euro in die Satzung aufzunehmen.
Hierzu folgt eine separate Sitzungsvorlage.

3. Antrag von Bündnis 90/Die Grünen vom 14.06.2023
„Kommunale Verpackungssteuer“
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen haben einen Antrag zur Ein-
führung der „Kommunalen Verpackungssteuer“ gestellt.
Das Bundesverwaltungsgericht hat zwar entschieden, dass Städ-
te und Gemeinden grundsätzlich eine Verpackungssteuer auf Ein-
wegverpackungen erheben dürfen, allerdings wurde Verfassungs-
beschwerde beim Bundesverfassungsgericht (BVerfG) in Karlsruhe 
eingelegt.
Aufgrund der weiterhin unsicheren Rechtslage, eines hohen finan-
ziellen und personellen Aufwands für die Einführung und Beitrei-
bung der Steuer, schlägt die Verwaltung vor, die Priorität vorerst 
auf die im Aktionsprogramm vorgeschlagene Mehrwegkampagne 
zu legen und die kommunale Verpackungssteuer zurückzustellen.

4. Kosten der Maßnahmen „Wilder Müll in Sindelfingen“

Da die bisher im Haushaltsplan 2024 bereitgestellten Mittel für 
die dargestellten zusätzlichen Maßnahmen nicht ausreichen, wird 
um Genehmigung der überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 
133.000 € gebeten.

Wortmeldungen
	� Von Seiten des Gemeinderates sei man in der Fraktion nicht ge-

willt, einen ehrenamtlichen Ordnungsdienst einzuführen. Nach-
barschaftsstreitigkeiten etc. möchte man dadurch vermeiden. 
Man müsse die hauptamtlichen Stellen attraktiv machen, gut 
ausbilden und ordentlich bezahlen.

	� In Bezug auf den Müll werde die Vorlage mitgetragen. Viel Geld 
werde in Hand genommen, es sei traurig, dass man so etwas 
überhaupt machen müsse.

	� Es wird angeregt, in Maichingen sollte sonntags vormittags zwi-
schen Nettoparkplatz und Friedhof der Müll abgeholt werden. 
So wie beim Busbahnhof in Sindelfingen. Größere Müllbehäl-
ter und Aufklärung von Veranstaltern sei sinnvoll. Grundsätzlich 
werde man zustimmen bis auf Punkt 3 der Vorlage.

	� Man bedanke sich für den Vortrag. Es bestehe auch in den Teil-
orten Handlungsbedarf. Ein kommunaler Ordnungsdienst für 
hoheitliche Aufgaben vertrage sich nicht mit dem Ehrenamt. 
Ansonsten seien die Maßnahmen sinnvoll und zielführend.

	� Man bedanke sich ebenfalls für den Vortrag. Es sei beachtlich, 
wieviel Verstöße in der kurzen Zeit aufgenommen wurden. Trau-
rig sei, dass die Gesellschaft solche Kontrollen benötige. Müll-
verstöße scheinen eher zuzunehmen, daher müssen Kontrollen 
leider fortgeführt werden.

	� Man sehe den ehrenamtlichen Dienst so, dass die Teams damit 
verstärkt werden sollen. Wäre einen Versuch wert, müsste aber 
gut beobachtet werden. Auf Dauer leide man an unbesetzten 
Stellen.

	� Das Thema „Wilder Müll“ war in den 70-er Jahren schon ein 
großes Thema. Die Müllmengen sind aber ins Astronomische 
gestiegen. Der Wegwerf-Boom in der Gesellschaft sei stärker 
denn je. Man denke nicht, dass größere Müllbehälter das Prob-
lem lösen. Ein Bewusstseinswandel in der Bevölkerung sei not-
wendig. Das Mehrweg-System vorwärtszubringen wäre wichtig. 
Vor Ort könne man auch mit Einzelhändlern/Gastronomen ein 
eigenes Konzept entwickeln und z.B. zusammen mit der Wirt-
schaftsförderung zu einem praxisnahen System finden.

	� Ein Leitfaden, wie Müll vermieden werden soll, sei sinnvoll und 
Empfehlungen, welche Wegwerfprodukte am wenigsten schäd-
lich sind.

	� Ein Konzept für Veranstalter sei sinnvoll. Man habe noch folgen-
de Fragen: Wie viele der mobilen Aschenbecher wurden verteilt 
und wie wurden diese angenommen?

	� Was sollen die Freiwilligen überhaupt tun, für was werden sie 
eingesetzt?

	� Sollen große Mülleimer nur in der Kernstadt Sindelfingen ein-
gesetzt werden? Gibt es Untersuchungen über die Quellen des 
„Wilden Mülls“? Wenn es sich überwiegend um Hausmüll han-
dele, dann wären große Mülleimer kontraproduktiv. Bis wann 
wird die Satzung von 2007 aktualisiert?

Herr Koc antwortet zum geplanten ehrenamtlichen Einsatz: Die Eh-
renamtlichen sollen nur zur Unterstützung eingesetzt werden. Es 
gehe darum, Einsatzteams zu bilden, die aus mindestens einem 
Hauptamtlichen bestehen. Die Ehrenamtlichen bekommen eine 
gleichwertige Ausbildung. Das Ausbildungsprogramm umfasse 
mind. 50 bis 70 Unterrichtsstunden und regelmäßige Nachschu-
lungen. Es gehe um die Leistungsfähigkeit, insbesondere bei Müll-
verstößen. Ehrenamtliche bekommen nicht dieselben Befugnisse 
wie die Hauptamtlichen. Man sehe es auch als Personalgewin-
nungsmaßnahme.
Die Stellen im Kommunalen Ordnungsdienst sind bereits sehr gut 
bewertet. Es gebe aber (noch) keine Zulagen, die eine weitere Stei-
gerung im Gehalt bedeuten würden. Derzeit seien 10 Stellen un-
besetzt.
Die Satzung müsse jetzt angepasst werden. Der Schutz von Kin-
dern sei wichtig. Jetzt habe man neue Erkenntnisse, auch die 
Rechtsprechung ändere sich stetig.

Herr Bültke-Bohla ergänzt, mehrere Hundert Taschen-Aschenbe-
cher wurden bestellt und verteilt.
Das Ergebnis nach dem letzten Wet-Festival war deutlich besser, 
auch bei Sindelfingen rockt.
Aufklärung sei wichtig, die Taschen-Aschenbecher seien gut ange-
kommen und gut angenommen worden und werden auch weiter-
hin verteilt. Größere Mülleimer gebe es nur in der Innenstadt, auch 
Maichingen bekomme mindestens einen.
Wilder Müll werde aufgeteilt in Grobmüll, Hausmüll und Sperrmüll.
Evtl. komme europaweit auch eine Müllbesteuerung.

Weitere Wortmeldungen
	� In Bezug auf die Ehrenamtsthematik müsse zusätzlich geklärt 

werden, was genau diese bewirken soll. Die günstigste Müll-
entsorgung sei, diesen irgendwo in einen Mülleimer hineinzu-
stopfen, obwohl viele Dinge nach Mülltrennung auch auf einem 
Wertstoffhof entsorgt werden könne. Daher gehe auch ein Ap-
pell an das Landratsamt, eine höhere Kulanz an den Wertstoff-
höfen walten lassen. Dann müsse man nicht mehr so viel Müll 
„aus der Hecke ziehen“.

	� Die Abweisung von Leuten am Wertstoffhof sei kontraproduktiv.
	� Zum Kommunalen Ordnungsdienst bzw. zur -Verkehrsüberwa-

chung werde angeregt, dass sich die Kommune so aufstellen 
soll, damit sie es ohne Ehrenamt leisten könne. Das Thema 
„Müllvermeidung“ sei ein Dauerthema. Das Problem von Ver-
einsveranstaltungen liege nicht beim Spülmobil.

	� Gibt es Erfahrungswerte aus anderen Kommunen zum Ehren-
amt?

Herr Koc antwortet, das Ehrenamtssystem wurde in Esslingen und 
Karlsruhe erfolgreich eingeführt. Ein Wechsel zurück zum haupt-
amtlichen System sei jederzeit denkbar. Die Anregungen zum 
Landkreis und zum Wertstoffhof nehme er mit.

Abstimmung
Nach Einzelabstimmung über die Ziffern 1 bis 5 ergeht folgender 
Beschlussvorschlag an den Technik- und Umweltausschuss bzw. 
an den Gemeinderat:
1.	 Der Gemeinderat nimmt den dargestellten Sachstand des „Ak-

tionsprogramms Sindelfingen sauber und sicher“ zur Kenntnis.
2.	 Der Gemeinderat stimmt dem Maßnahmenpaket zur Eindäm-
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mung des „Wilden Mülls in Sindelfingen“ und den damit ver-
bundenen Gesamtkosten in Höhe von rund 260.000 € zu.

Zugestimmt wird in diesem Zusammenhang unter anderem:
	� dem Einsatz einer schnellen Eingreifgruppe beim Zweckver-

band Technische Betriebsdienste (Pilotprojekt),
	� der Anschaffung größerer Müllbehälter und der Durchführung 

einer Mehrwegkampagne in der Innenstadt,
	� der Eindämmung des Müllproblems an den Grillplätzen durch 

größere Müllbehälter und Erhöhung des Reinigungszyklus,
	� der Aufstellung größerer Müllbehälter und der Einbindung der 

Veranstalter bei der Lösung des Müllproblems bei Veranstaltun-
gen.

3.	 Im Rahmen des Maßnahmenpaketes stimmt der Gemeinderat 
auch der Bestellung von bis zu zehn Ehrenamtlichen nach § 
15 Abs. 2 GemO zur Unterstützung des Städtischen Vollzugs-
dienstes (SVD) im Bereich des Kommunalen Ordnungsdienstes 
(KOD) zu.

4.	 Der Antrag von Bündnis 90/Die Grünen vom 14.06.2023 „Kom-
munale Verpackungssteuer“ wird zurückgestellt.

5.	 Der Gemeinderat stimmt der überplanmäßigen Ausgabe im Teil-
haushalt 67 für das Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 133.000 € zu.

Ergebnis
Ziffern 1, 2 und 5:  � einstimmig zugestimmt, 0 E
Ziffer 3	 mehrheitlich abgelehnt:	�  4 dafür, 8 dagegen, 0 E
Ziffer 4:	 mehrheitlich zugestimmt: � 8 dafür, 3 dagegen, 1 E.

Damit wird der Gesamtvorlage mit Ablehnung der Ziffer 3 zuge-
stimmt.

5.  Bücherei Maichingen - mündlicher Bericht
Der Vorsitzende begrüßt Tobias Reimann, den Vorsitzenden des 
Fördervereins Bücherei, der Folgendes berichtet:
Zu den Kernzahlen, Vergleich der Jahre 2023 mit 2022 (in Klam-
mern):
	� Gesamtbestand Medien = 8.874 (8.183)
	� Ausleihe Gesamt = 29.245 (26.913)
	� Umschlag insgesamt = 3,3 (3,2) (Ausleihe:Medien. Zielwert bei 

hauptamtlichen Bibliotheken 3,0. Indikator für Attraktivität)
	� Ausleihe pro Einwohner = 2,12 (1,95) Stück
	� Eingetragene Nutzer = 901 (816) Personen
	� Makulierte Medien (Medien, die aus dem Bestand genommen 

wurden)
	� = 1.369 (3540)
	� Neue Medien = 1.932 (1203)
	� Besuche = 13.330 (7.537)
	� Öffnungsstunden = 541 (372)
	� Ehrenamtliche Mitarbeiter = 28 (26) Personen
	� VZA (Vollzeit-Äquivalenz aller Ehrenamtlichen) entspricht 1,5 

(1,38) Stellen einer hauptamtlichen Person.

Was ist 2023 passiert?
	� Zusätzliche Öffnung des Mittwochs
	� Professionalisierung der Managementsysteme
	� Start der Vergrößerung des Bestandes
	� Fertigstellung einer Manga-Abteilung
	� Einführung einer Jahresgebühr von 12 Euro für Erwachsene
	� Teilnahme am DBS (Deutsche-Bibliotheks-Statistik), um einen 

Vergleich zu bekommen mit anderen ehrenamtlichen, öffentli-
chen Bibliotheken

	� Haushaltsverhandlungen mit der Stadt Sindelfingen
	� Ablehnung der OnLeihe – aus Kosten- und Organisationgründen

Ergebnisse aus der Deutschen Bibliotheks-Statistik (DBS)
Von allen ehrenamtlichen Büchereien in Deutschland liegt Maichin-
gen auf

	� Platz 8  - in Bezug auf die absoluten Ausleihzahlen
	� Platz 6 – in Bezug auf den Umschlag
	� Platz 20 – in Bezug auf die Ausleihe je Einwohner

	� In unserer Größe (10.000 bis 19.999 Einwohner) sind wir 
auf

	� Platz 3 – in Bezug auf die absoluten Ausleihzahlen
	� Platz 2 – in Bezug auf den Umschlag
	� Platz 2 – in Bezug auf die Ausleihe je Einwohner.

Man sei daher beim Maximum des Betriebs einer ehrenamtlichen 
Bücherei angelangt.

Und was passiert jetzt?
	� Ausbau der Medien läuft weiter
	� Attraktivierung des Erwachsenbereiches in Planung.

Haushalt 2025/2026
	� Gespräche mit der Stadt Sindelfingen sind gescheitert – keine 

Erhöhung von Seiten der Verwaltung geplant
	� Kosten für Bücher sind gestiegen um knapp 1 € pro Buch
	� Jetziges Budget reicht nur für Medien-Anschaffung, nicht für 

den Betrieb der Bücherei (wie IT-Geräte, Server- und Lizenz-
kosten, die gegenfinanziert werden müssen)

	� Bitte: Erhöhung des Zuschusses für die Bücherei Maichingen 
um 9000 € auf 31.000 €.

Bürgerhaus Maichingen
	� Sanierung des Bürgerhauses rückt aus materiellen Gründen näher
	� Maichingen ist seit dem Bau des Bürgerhauses und damit auch 

der Bücherei deutlich gewachsen
	� Platzbedarf nach Bibliotheksentwicklungsplan Baden-Württem-

berg = 550 m²
	� Platzbedarf nach der Handreichung zum Bau und Ausstattung 

öffentlicher Bibliotheken (DIN 67700) = mind. 309,91 m²
	� Stand heute: Größe der Bücherei ca. 120 m²
	� Bitte: Im Prozess nach Möglichkeiten für eine Vergrößerung der 

Bücherei suchen, da spätestens im Sommer 2025 alle Regal-
bretter voll sein werden.

Er bedankt sich für die Möglichkeit der Vorstellung im Ortschafts-
rat, bei der Leiterin der Sindelfinger Bibliothek, Frau Krafft und den 
beiden Hausmeistern und der Bezirksverwaltung für die Unterstüt-
zung.

Wortmeldungen
	� Man bedanke sich für die Arbeit, auch für die des Teams. Der 

Zustand des Bürgerhauses wurde im Ortsentwicklungskonzept 
adressiert, hier gebe es Handlungsbedarf. Die finanzielle Forde-
rung sei nachvollziehbar. Zur Größenordnung der Fläche könne 
man nichts sagen, wolle aber unterstützend mitwirken.

	� Man schließe sich dem Vorredner an, mit einem großen Kompli-
ment an das Team. Jede Zahl war für sich beeindruckend. Mai-
chingen schätze die Bibliothek, die ein gutes Angebot für Kinder 
und Erwachsene darstelle. Der große Vorrat an Spielen sei auch 
sehr schön. Mit der Idee der Vergrößerung auf ein sinnvolles 
Maß renne er offene Türen ein, auch die Geldforderung sei nicht 
überzogen. Die Bücherei habe eine wichtige Bedeutung für Ort 
und werde daher voll unterstützt. Könnte der Verzicht auf die 
Onleihe auf Dauer evtl. die Ausleihzahlen reduzieren?

	� Man könne sich über die Bibliothek in Maichingen glücklich 
schätzen.

	� Man unterstütze die Arbeit der Bücherei.

Herr Reimann antwortet, die Onleihe mach nur ca. 10 bis max. 15 
% der Ausleihe aus.

Der Vorsitzende schließt sich dem Dank an und stellt abschließend 
fest, dass sich eine Vergrößerung schwierig gestalten könne.

6.  Ortschaftsbudget
Allgemein
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Der Vorsitzende berichtet, auch im Haushalt 2024 sind 10.000 Euro 
eingestellt.

6.1 Antrag LandFrauen Maichingen
Der Vorsitzende informiert, der förderfähige Antrag der Landfrauen 
zur Gestaltung eines Osterbrunnens auf dem Kirchvorplatz wurde 
bereits in der letzten Sitzung eingebracht und fand breite Zustim-
mung.
Die Materialkosten dafür betragen maximal 500 Euro. Sie können 
als Fixbetrag oder gegen Abrechnung erfolgen.
Ergebnis: Das Gremium stimmt diesem Antrag einstimmig zu för-
dert mit einem Fixbetrag und den Kosten von 500 Euro.

6.2. Antrag Deutsch-Kurdischer Kulturverein
Es soll eine ein großer Pavillon mit Windschutz für verschiedene 
Feste und Veranstaltungen angeschafft werden. Die Kosten liegen 
bei ca. 555 Euro.
Ein solcher Antrag sei grundsätzlich zuschussfähig, es gab bereits 
vergleichbare Anträge.

Ergebnis: Das Gremium stimmt diesem Antrag und den Kosten 
von 555 Euro einstimmig zu. Ebenfalls als Fixbetrag.

Der anwesende Vereinsvertreter bedankt sich.

Der Vorsitzende bitte noch um Zusendung der Bankverbindung.

7. Jahresbericht 2023 des Bezirksamtes Maichingen
Der Jahresbericht des Bezirksamtes wird zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 
Der Vorsitzende stellt einleitend fest, er werde nur auf ein paar 
Schwerpunkte eingehen

1. Ortschaftsrat Maichingen
Die Beratungsgegenstände und Sitzungen seien relativ konstant 
geblieben.

1.1 Das Ortschaftsrats-Budget sei selbsterklärend und etabliere 
sich zunehmend.

2. Jubilare und 3. Standesamt
Hier ebenfalls konstante Zahlen.
Wie immer erfolgt der Hinweis darauf, nicht nur auf die Zahl der 
Eheschließungen (61) zu schauen, sondern auch die anderen, 
standesamtlichen Dinge zu beachten wie standesamtlichen Er-
mächtigungen, Ehefähigkeitszeugnisse. Auch Vaterschaftsan-
erkennungen seien sehr wichtig und – ebenso wie das Namens-
recht - mit entsprechendem Beratungsaufwand verbunden. Einige 
der genannten Tätigkeiten stünden vom Aufwand her gleich bzw. 
über der Anmeldung und Durchführung von Eheschließungen. Die 
Kirchenaustritte seien etwas rückläufig.

4. Ordnungsamt
Keine Auffälligkeiten. Einwohnerzahl stagniere aktuell bei ca. 
13.800.

5. und 6. Ortsbehörde für Arbeiter- und Angestelltenversicherung 
und sonstige Rentenangelegenheiten
Die Zahlen belegen die Wichtigkeit dieser Stelle, auf der wir auch 
eine sehr gute Mitarbeiterin haben (Thema Soziales).

7. Bauwesen
Hier sei ein Rückgang erwartbar wegen Digitalisierung und gesetz-
liche Einschränkung der Angrenzeranhörung, vgl. Info im Nachrich-
tenblatt 50/2023.

8 öffentliche Einrichtungen
8.2. Belegungsstunden.
Normalität kehre nach Corona zurück, auch bei 10. Einnahmen und 
11. Ehrenamt, Gemeinwesenarbeit spürbar.

Stadt Sindelfingen 
Bezirksamt Maichingen

Jahresbericht 2023

Das Bezirksamt Maichingen hatte folgenden Geschäftsanfall zu 
verzeichnen:

1. Sitzungsdienst 2023 2022 2021

Zahl der Sitzungen 14 14 20

Ortschaftsrat -öffentl.- 7 7 10

Ortschaftsrat -nicht 
öffentl.-

7 7 10

davon als Videokonfe-
renz

0 2 4

Klausur 1 1 1

Beratungsgegen-
stände

70 64 73

Ortschaftsrat -öffentl.- 58 51 59

Ortschaftrat  
-nicht öffentl.-

12 13 14

1.1 Verfügungsbud-
get ORM

2023 2022 2021

Anzahl der Anträge 13 8 6

bewilligt 10 6 4

offen 0 0 1

abgelehnt/ zurück-
gezogen

3 2 1

Ausbezahlte Gelder 
insgesamt

8.470,00 3.280,00 2.250,00

2. Jubilar 2023 2022 2021

Altersjubilare 294 322 298

Ehejubilare 66 63 67

Summe 360 385 365

3. Standesamt 2023 2022 2021

3.1 Eheschließungen,  
s. auch 3.5

58 61 60

a) �Staatsangehörigkeit 
der Eheschließenden:

beide deutsch 42 46 42

ein Verlobter oder 
beide nicht deutsch

16 15 18

b) Ehename

Geburtsname des 
Mannes

44 46 45

Geburtsname der Frau 4 6 4

Sonstige Namenswahl 0 0 0
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c) Familienstand

beide ledig 48 50 51

ein(e) Eheschließende(r) 
oder beide nicht ledig

10 11 9

3.2 Beurkundung von  
Sterbefällen

männlich 37 28 26

weiblich 50 63 45

Sterbefälle insgesamt: 87 91 71

3.3 Beurkundung von  
Kirchenaustritten

evangelisch 57 86 69

katholisch 54 55 66

Kirchenaustritte  
insgesamt:

111 141 135

3.4 Geburten /
Nachbeurkundungen

3 4 5

3.5 Sonstiges

Namensrechtliche  
Erklärungen

25 13 10

Standesamtliche  
Ermächtigungen

von anderen  
Gemeinden

19 16 13

 an andere Gemeinden 19 23 22

Anmeldung zur  
Eheschließung

73 72 64

Ehefähigkeitszeug-
nisse

8 1 1

Eheauflösungsver-
merke  
(Tod oder Scheidung)

84 72 49

Große Anerkennung 
ausl. Scheidungs-
urteile

3 3 3

Vaterschaftsanerken-
nungen

15 12 6

4. Ordnungsamt 2023 2022 2021

4.1 Einwohnermelde-
wesen

Zahl der Einwohner 
am 31. Dezember des 
Vorjahres

13785 13365 13386

Zuzüge 1444 1138 800

Geburten 115 142 132

SUMME Zugänge: 1559 1280 932

Wegzüge 1439 826 842

Sterbefälle 150 164 145

SUMME Abgänge: 1589 990 987

Binnenwanderung 
Zugang

525 577 503

Binnenwanderung 
Abgang

452 447 469

Saldo Binnenwande-
rung:

73 130 34

Zahl der Einwohner 
am 31. Dezember

13.755 13.785 13.365

4.2 Pass- und  
Ausweiswesen

a) �Personalausweise  
-Ausstellungen-

1052 1195 1378

Vorläufige Ausweise 85 63 69

b) Kinderreisepässe

 Ausstellungen 233 166 135

 Verlängerungen 118 115 59

c) Reisepässe

 Ausstellungen 788 743 578

 vorläufige 18 22 15

SUMME: 2294 2304 2234

4.3 Fundsachen

abgegebene  
Fundgegenstände

59 52 60

darunter befanden sich:
Fahrräder (Damen-,  
Herren- und Kinder-
fahrräder), Handys, 
Sporttaschen,
City-Roller, Armband-
uhren, verschiedene 
Schlüssel, Geldbeutel
Rucksäcke, Ausweis-
papiere, Kleidungsstü-
cke, Sonnenbrillen

4.4 Sonstiges

a) �Anträge auf Füh-
rungszeugnisse

500 500 497

b) �Wirtschaftserlaub-
nis

31 32 5

c) �Fischereischeine -  
Anträge-

3 5 6

d) �Auszug aus dem 
Gewerbezentral-
register

27 15 33

e) �Einbürgerungsan-
trägt Annahme

30 54 16

(türkisch, rumänisch, 
italienisch, serbisch, 
griechisch, koso-
varisch, ukrainisch, 
syrisch, pakistanisch, 
iranisch, nordmazedo-
nisch, afghanisch)

f) Besuchereinladungen 99 93 36
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g) �Führerscheinanträ-
ge Annahme

90 61 94

5. Ortsbehörde für 
die Arbeiter- und 
Angestelltenversi-
cherung

2023 2022 2021

5.1 Rentenanträge

a) �Anträge auf Alters-
ruhegeld

117 89 96

b) �Anträge auf Rente 
wegen Berufs- und 
Erwerbsminderung

16 13 29

c) �Anträge auf Wit-
wen- und Waisen-
rente

68 59 59

SUMME: 201 161 184

Zudem aufgenommene Anträge für die Renten-
stelle Sindelfingen	 Zahl nicht bekannt

5.2 Sonstige  
Rentenangelegen-
heiten

a) Kontenklärungen 30 26 31

b) �Anträge auf Kinder-
erziehungszeiten

16 13 11

c) Unfalluntersuchungen 0 0 0

d) �Anträge auf  
Beitragszahlung

1 2 3

e) �Anfragen der  
Versicherungsträger

86 67 58

f) Rentenumwandlung 2 3 3

g) Rehaanträge 1 4 2

h) �Versorgungsaus-
gleich

0 0 0

SUMME: 136 115 108

6. Soziales 2023 2022 2021

Anträge auf:

a) �Berechtigungs-
karten

116 73 8

Berechtigungskarten  
Verlängerung

136 135 187

b) Elterngeld 2 3 6

c) �Freizeit- und  
Lageraufenthalte

3 0 0

d) �Gemeinschaftliches  
Mittagsessen

1 2 3

e) �Landesfamilien-
pässe

8 23 12

Landesfamilienpässe 
Gutscheine

28 12 12

f) �Anträge auf Leistun-
gen für Bildung und 
Teilhabe

3 0 2

g) �Miet- und Lasten-
zuschüsse Neu-
anträge

12 11 8

Miet- und Lastenzu-
schüsse Weiterleistung

4 3 5

h) �Rundfunk- und 
Fernsehgebühren-
befreiung

9 7 11

i) Grundsicherung 23 26 27

7. Bauwesen 2023 2022 2021

Angrenzeranhörungen 
bei Anträgen auf

Baugenehmigungen 
und -vorbescheide

30 44 87

Anzahl der Angrenzer 124 224 510

8. Öffentliche  
Einrichtungen

2023 2022 2021

8.1 Vergabe Turn- und 
Festhalle

27 16 8

8.2 Vergabe Sporthalle 
Joh.-Widm.-Schule

1.400 1.332 642

8.3 Vergabe  
Seniorentreff

44 38 0

davon ohne Berech-
nung (keine Dauernut-
zer), plus kl. Raum

24 30 6

8.4 Nutzung  
Elektrobackofen

98 75 42

8.5 Nutzung  
Fahrzeugwaage

37 40 47

8.6 Vergabe Bürgerhaus 50 46 39

8.7 Parkplatzver-
mietung Tiefgarage 
Bürgerhaus

43 43 43

zusätzliche Ver-
mietung von max. 3 
schmalen Stellplätzen

3 3 3

9. Bestattungswesen 2023 2022 2021

9.1 Alter Friedhof

Urnenbeisetzungen

Wahlgräber 12 8 15

Baumreihengrab 0 0 5

SUMME: 12 8 20

Davon

aus Maichingen 8 8 18

aus Kernstadt 1 0 0

von auswärts 3 0 2

9.2 Waldfriedhof

a) Erdbestattungen

Wahlgräber 29 41 44
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Reihengräber /  
Kindergräber

7 8 7

b) Urnenbeisetzungen

Wahlgräber 60 64 56

Reihengräber 5 12 6

Baumwahlgrab 13

Baumreihengrab 6

Urnenwand 42 77 64

SUMME: 162 202 177

davon

aus Maichingen 68 86 76

aus Darmsheim 2 1 2

aus Kernstadt 64 85 66

von auswärts 28 30 33

10. Einnahmen 2023 2022 2021

10.1 Ordnungsamt / 
Verwaltungsgebühren

109.194,60 101.980,40 94.004,09 

10.2 Standesamt 15.475,00 15.646,60 14.325,90 

10.3 Heimatbücher 
Braun / Flurkarten 
Verkauf

66,00 190,00 135,00 

10.4 Waage 150,00 158,00 211,00 

10.5 Backgebühren 1.287,00 954,00 382,50 

10.6 Turn- und Fest-
halle Vermietungen *

10.237,70 6.094,91 3.495,20 

10.7 Bürgerhaus  
Vermietungen

95.661,04 73.046,68 38.708,98 

10.8. Parkgebühren 
Tiefgarage (Park-
scheinautomat)

897,45 822,55 597,00 

10.9 Seniorentreff 3.424,00 1.360,00 0,00 

10.10 Parkplatzvermie-
tung Tiefg. Bürgerhaus

16.140,00 16.140,00 16.140,00 

SUMME 252.532,79  216.393,14  167.999,67 

* ohne Einnahmen aus 
Übungsbetrieb

11. Ehrenamt, Ge-
meinwesenarbeit 
(auszugsweise)

2023 2022 2021

11.1 Vereinsgespräche 4 1 2

Hinzu kommen indivi-
duelle Rücksprachen 
mit

Vertretern des Ehren-
amts

(Beratung, Anträge, 
Fragen) ohne Erfas-
sung

11.2 Runde Tische 
(z.B. Nutzer Vereins-
haus)

1 3 0

Vorbesprechung / 
Vorbereitung von ge-
mein. Veranstaltungen

11.3 Besuch von  
Veranstaltungen

51 44 14

11.4 Besuch von  
Jubilaren gesamt 
(Ortsvorsteher)

64 (27) 14 (6) 0

sowie Krankenbesu-
che u.a.

12. sonstige  
Aufgaben

2023 2022 2021

12.1 Publikationen 0 0 2

12.2 Infobroschüre 0 0 0

12.3 Nachrichtenblatt

Seitenzahlen wird vom Verlag nicht 
mehr ermittelt

845

Auflagenzahl  
(Jahresdurchschnitt)

2470 2477 2690

Abonnenten  
(Jahresdurchschnitt)

gedruckt 1700 1700 1799

digital 119 82 72

Sindelfingen, den 29.02.2024

Wolfgang Stierle
Ortsvorsteher

Gesamtbilanz: Im Jahr 2023 wurden im Bezirksamt in den Büros 
Streichmaßnahmen durchgeführt und ein Teil der Dachlecks sa-
niert. Die Brunnensanierung habe nur 12.000 Euro gekostet und 
war eine gute Sache.
2024 soll die Wegweisung im Gesamtkomplex modernisiert bzw. 
aktualisiert werden. Der Vorsitzende bedankt sich abschließend bei 
seinem Team für die guten Leistungen.

Wortmeldungen
	� Man bedanke sich für den Bericht und bei allen Beteiligten im 

Bezirksamt. Dieser sei ein klarer Beleg dafür, dass der Kernstadt 
viel Arbeit abgenommen werde. Es diene auch der Belebung 
des Innerortes, wenn die Leute zum Bezirksamt gehen.

	� Man bedanke sich auch für Organisation von Festen und bitte 
um die Weiterleitung des Dankes.

	� Über all die Jahre wurde und werde verlässliche und fleißige 
Arbeit geleistet. Es herrsche eine angenehme Atmosphäre, wo-
für man dankbar sei. Die

	� Dienstleistungen sollen erhalten bleiben. Auch an einem bar-
rierefreiem Zugang wurde gefeilt. Der Dank solle an das Team 
weitergeben werden.

	� Es wird darum gebeten, den Dank an das Team weiterzugeben, 
dessen Arbeit wahrgenommen werde.

9. Verschiedenes
a) �Regularien des Ortschaftsbudgets
Aus dem Gremium wird festgestellt, dass die Regularien des Ort-
schaftsbudgets fortgeschrieben werden müssen.
Auch die Auffindbarkeit der Regularien und des Antragsvordrucks 
im Intranet müssen verbessert werden.

b) Sanierung des Alten Rathauses
Die Sanierung des Altes Rathauses sei dem Gremium ein großes 
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Anliegen. Man wolle dies mit einem interfraktionellen Antrag unter-
stützen. Der Antrag wird übergeben.

Der Vorsitzende stellt dazu fest, er habe darüber zufällig heute mit 
dem zuständigen Kollegen gesprochen. Der für 2024 eingestellte 
Betrag für die Gebäudeunterhaltung könne für die Sanierung des 
Turmes reichen. Man müsse aber auch an eine überplanmäßige 
Ausgabe denken.

Aktualisierte Verkehrsregelungen in  
Maichingen
Wegen anhaltender Beschwerden zur Parksituation in Mai-
chingen, zuletzt hatte unter anderem auch der Ortschaftsrat 
Maichingen die Einführung eines nächtlichen Parkverbots im 
Industriegebiet beantragt, hat das Ordnungsamt die Situation 
vor Ort begutachtet. In Abstimmung mit dem Ortschaftsrat 
und dem Ortsvorsteher wurden und werden nun verschiedene 
Maßnahmen Schritt für Schritt umgesetzt.

Industriegebiet 

Aufgrund der fortwährenden Problematik dauerhaft abgestellter 
Fahrzeuge und Anhänger im Industriegebiet Maichingen wurde 
eine Parkraumbewirtschaftungszone eingerichtet. Die Parkschei-
benregelung mit einer maximalen Höchstparkdauer von zehn Stun-
den ermöglicht es, Besuchern des Industriegebiets sowie dort Be-
schäftigten weiterhin unbeeinträchtigt zu parken. Überdies wurden 
an vielen Einmündungsbereichen Grenzmarkierungen (Zick-Zack-
Linien) angeordnet, um das generell bestehende Parkverbot zu 
verdeutlichen und räumlich zu erweitern.

Anna-Reich-Straße

In Abgrenzung zur bestehenden Tempo 30-Zone in der Anna-
Reich-Straße wird eine streckenbezogene, zulässige Höchstge-
schwindigkeit von 30 km/h angeordnet, welche unter anderem 
der ÖPNV-Beschleunigung dient. Durch eine wegfallende Rechts-
vor-Links-Regelung kann mit beidseitigen Halteverboten und einer 
entsprechenden Vorfahrtsregelung eine kontinuierlichere Reisege-
schwindigkeit ermöglicht werden. Hierdurch wird auch die rechts-
sichere Anordnung von Fußgängerüberwegen (Zebrastreifen) 
ermöglicht und das Allmendäcker I über die als Sammelstraße fun-
gierende Anna-Reich-Straße besser an das Wohngebiet Grünäcker 
angebunden.

Allmendstraße und Rudolf-Harbig-Straße

Ebenfalls streckenbezogenes Tempo 30 wird darüber hinaus in Tei-
len der Allmendstraße und der Rudolf-Harbig-Straße angeordnet. In 
der Allmendstraße handelt es sich insbesondere um den Strecken-
abschnitt rund um den Einmündungsbereich der Anna-Reich-Stra-
ße aufgrund des starken Ziel- und Quellverkehrs in Verbindung mit 
dem neu eröffneten Aldi und der bereits ausgeführten Ertüchtigung 
als Sammelstraße. Auch wird es auf der Allmendstraße mittel- bis 
langfristig zur Einrichtung dreier stationärer Fußgänger-Lichtsig-
nalanlagen kommen. Hinsichtlich der Rudolf-Harbig-Straße erfolgt 
die Anordnung einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 
km/h im Bereich des Gymnasiums Unterrieden. Die Maßnahmen 
der Temporeduzierung und verbesserten Querungsmöglichkeiten 
dienen insbesondere der Erhöhung der Verkehrssicherheit.

Wolfgang Stierle, Ortsvorsteher Maichingen: „Aus meiner Sicht 
wurden jetzt gute Sofortlösungen an kritischen Stellen gefunden, 
die sich auch gut in das noch zu beschließende Verkehrskonzept 
für den gesamten Ort integrieren lassen. Bestätigt wird dies durch 
die lobenden Worte, die der Ortschaftsrat in seiner Januar-Sitzung 
ausgesprochen hat, insbesondere für die rasche Umsetzung seit 
Antragstellung und Gewerbegebietsversammlung.“

Mehmet Koc, Leiter des Ordnungs- und Standesamts: „Bei 
verkehrlichen Fragen sind viele verschiedene Aspekte wie zum 
Beispiel die Verkehrssicherheit, der Verkehrsfluss und die Lärmbe-
lästigung zu berücksichtigen. Trotz dieser Vielschichtigkeit haben 
wir konstruktive Kompromisse erzielt. In sachlichen und fachlichen 
Diskussionen konnten wir den Beteiligten vermitteln, dass es dar-
um geht, verschiedene Interessen gegeneinander abzuwägen.“

Die Stadtverwaltung bittet Anwohnerinnen und Anwohner sowie 
Verkehrsteilnehmende um Verständnis für die Änderungen und 
dankt im Voraus für die Beachtung der aktualisierten Verkehrsre-
gelungen.

Um gegen Falschparker vorzugehen, wird der städtische Vollzugs-
dienst die Einhaltung der Straßenverkehrsordnung kontrollieren 
und Verstöße entsprechend ahnden.

Bürgerinnen und Bürger können Ordnungsstörungen wie Lärmbe-
lästigungen, aggressives Betteln oder Parkverstöße in Sindelfingen 
melden. Hierfür steht die Hotline des städtischen Vollzugsdiens-
tes unter 07031 94-333 zur Verfügung. Dieser neue Service des 
Ordnungsamtes der Stadt Sindelfingen ist seit dem 01. Juni 2023 
verfügbar.

Zweiter Bauabschnitt: Wegesanierung 
des Fußwegs im Sommerhofenpark

Ab Montag, den 11. März 2024 beginnen die Arbeiten zur We-
gesanierung des zweiten Wegeabschnitts im Sommerhofen-
park.Die anstehende Baumaßnahme umfasst den Abschnitt 
des Hauptwegs von der Zufahrt zur Klosterseehalle bis zum 
Kinderspielplatz/Verkehrsübungsplatz.

Ab dem 11.03.2024 ist der Hauptweg auf diesem Abschnitt für 
Fußgänger gesperrt. Umleitungen für den Fuß- und Radverkehr 
sind ausgeschildert. Der Spielplatz und der Verkehrsübungsplatz 
sind weiterhin benutzbar und können über den Verkehrsübungs-
patz erreicht werden.

Die Arbeiten werden voraussichtlich ca. 3 Wochen andauern, bis 
der Weg seine endgültige Festigkeit erreicht hat und wieder frei-
gegeben werden kann.

Die Stadtverwaltung bittet um ihr Verständnis.

Anmeldung an den Grundschulen für das 
Schuljahr 2024/2025 am 14. März 
Eltern von Kindern, die bis zum 30. Juni 2024 ihr sechstes Le-
bensjahr vollendet haben, werden derzeit von der zuständigen 
Grundschule angeschrieben und eingeladen, ihre schulpflich-
tigen Kinder für das Schuljahr 2024/2025 anzumelden. Die 
Schulanmeldung findet am Donnerstag, den 14. März 2024 an 
der jeweils zuständigen Grundschule oder zu dem im Einla-
dungsschreiben genannten Zeitpunkt statt.

Die zuständigen Grundschulen verschicken eine Einladung zur 
Schulanmeldung an die Familien mit zukünftigen Schulkindern. 
Auch Kinder, die im Zeitraum 1. Juli 2018 bis 30. Juni 2019 ge-
boren sind, können zur Aufnahme angemeldet werden. Vorausset-
zung ist, dass sie aufgrund ihres Entwicklungsalters für schulfähig 
befunden worden sind.

Bei der Schulanmeldung sind folgende Unterlagen vorzulegen:

	� die ausgefüllten Anmeldeformulare
	� eine Geburtsurkunde des Kindes oder das Familienstammbuch
	� der Impfausweis des Kindes oder der schriftliche Nachweis 
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eines Arztes, der bestätigt, dass bei dem Kind der Impfschutz 
nach § 20 Absatz 9 Infektionsschutzgesetz besteht (Masern)

	� eine Arbeitsbescheinigung der Erziehungsberechtigten bei An-
meldung zu einem Betreuungsangebot

	� weitere für die Anmeldung wichtige persönliche Unterlagen

Die Zusatzbetreuungsangebote „Verlässliche Grundschule“, „Fle-
xible Nachmittagsbetreuung“ und ggf. „Erweiterte Betreuung“ sind 
kostenpflichtig. Die Höhe der Kosten sind nach der Anzahl der Kin-
der unter 18 Jahren in der Familie und/oder Berechtigungskarte 
gestaffelt. Zur Anmeldung für die Betreuungsangebote haben die 
Eltern ihre Bankverbindungsdaten, Arbeitsbescheinigungen und 
ggf. den Impfpass des Kindes mitzubringen. Die Anmeldeunter-
lagen für diese Angebote erhalten Sie vor Ort.

Nähere Auskünfte über die Betreuungszeiten an der Grundschu-
le und zu anderen Fragen erteilen die Sekretariate der jeweiligen 
Grundschule oder die Leitungen der Betreuungsangebote. Bitte 
beachten Sie die jeweiligen Öffnungszeiten der Sekretariate.

Urlaub ohne Koffer 
Vom 3. bis 14 Juni 2024, jeweils von 10 bis 17.30 Uhr, gibt es wie-
der Urlaub ohne Koffer in Sindelfingen!
Die Freizeit für Menschen ab 65 Jahren findet montags bis frei-
tags statt, wieder mit dem bewährten Team unter Leitung von Irma 
Öchsle. Neu ist die Beginn-Uhrzeit 10 Uhr, Sonderbusse fahren ab 
Maichingen und Sindelfingen Kernstadt direkt zum Eichholzer Täle, 
wo die Freizeit stattfindet.
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei:
Heike Rüter
Geschäftsstellenleiterin Frohes Alter
Telefon: 07031/94-239
E-Mail: Heike.Rueter@Sindelfingen.de
Mo-Do 9-12 Uhr + Do 14.30-17.00 Uhr

Achte Sindelfinger Stadtputzete am  
16. März 2024

Am Samstag, den 16. März 2024, findet ab 9:30 Uhr die ach-
te Sindelfinger Stadtputzete in Sindelfingen, Maichingen und 
Darmsheim statt. Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern wird Müll gesammelt und so für eine saubere Stadt ge-
sorgt.

Die einzelnen Putzgebiete werden den Teilnehmenden nach der 
Anmeldung zur Aktion mitgeteilt und liegen in verschiedensten Or-
ten der Kernstadt, in Maichingen und in Darmsheim. Am jeweiligen 
Treffpunkt verteilen die Gebietsleitenden Müllsäcke, Handschuhe 
und Zangen an die Teilnehmenden. Das Müllsammeln dauert ins-
gesamt drei Stunden. Anschließend gibt es ein Dankeschönfest 
auf dem Gelände des Zweckverbandes Technische Betriebsdiens-
te Böblingen-Sindelfingen. Der lebendige Mülltoni ist im Rahmen 
der Sauberkeitskampagne www.sifisparmit.de ebenfalls mit dabei.

2014 wurde im Rahmen des Beteiligungsprozesses „Sindelfingen 
2025 – Stadtentwicklung im Dialog“ zum ersten Mal gemeinsam 
auf der gesamten Gemarkung geputzt. Bei der Putzete im letzten 
Jahr putzten rund 200 Teilnehmende in jeweils acht Gebieten. Ge-
funden wurde dabei Einiges: 150 Säcke mit Müll, darunter Autorei-

fen, Fensterläden, Kettcars, ein Fahrrad, Geschirr, eine Flaschen-
post und noch vieles mehr. Die Nachfrage nach der Wiederholung 
der Putzete ist jedes Jahr groß.

Dieses Jahr gibt es ein zusätzliches Gebiet am Sommerhofenbach, 
das vom N.E.S Sindelfingen (Natur.Erlebnis.Sindelfingen) betreut 
wird. Neben Wegräumen von Müll, wird dort auch das Wasserpro-
jekt 2024 eröffnet.

Eine Anmeldung ist bis zum 13. März per Mail an umwelt@sindel-
fingen.de oder online unter  www.sindelfingen.de/sindelfingerput-
zete erforderlich. Die nötige Ausstattung wird zur Verfügung ge-
stellt.

Foto:  Stadt Sindelfingen 

Goldbach-Heroes: Erfolgreiche Müllsam-
melaktion entlang des Goldbaches.
Ein Bericht der Lehrerinnen der Klassen 5 a und 5b der Ge-
meinschaftsschule Goldberg
Der Frühling steht vor der Tür und die Vögel freuen sich in einer 
geschützten und sauberen Umgebung ihre Nester zu bauen. In 
diesem Zusammenhang sind wir auf eine Aktion der Stadt Sindel-
fingen aufmerksam geworden. Es geht dabei darum, dass man 
entlang des Goldbaches Müll sammelt und so die Umwelt schützt, 
den Tieren einen guten Lebensraum bietet und nebenbei lernt.
Bei dieser Aktion haben unsere Schülerinnen und Schüler viel da-
rüber gelernt, wie leichtfertig einige Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger Sondermüll und Restmüll in der Natur entsorgen. Entlang des 
Bachufers stießen sie auf eine erschreckende Vielfalt an Abfällen, 
von einer Europalette über einen Einkaufswagen bis hin zu benutz-
ten Windeln und einer Fülle von Verpackungen und Flaschen, da-
runter auch viele alkoholische Getränke. Selbst Kleidung, Spiegel, 
Zigarettenstummel und Plastikverpackungen waren keine Selten-
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heit. Die Menge und Vielfalt des Mülls erzeugten bei Ihnen große 
Verwunderung und Entsetzen. Einige Gegenstände, wie Autoreifen 
waren sogar zu schwer um sie aus dem Wasser zu holen.
Was sie noch gelernt haben, ist, wie mühsam das Müllsammeln ist. 
Sie wurden sich bewusst darüber, wie schnell man Dinge einfach 
wegwirft, die nicht mehr benötigt werden, und wie anstrengend es 
sein kann, beim Einsammeln durchzuhalten. Unsere Schülerinnen 
und Schüler haben erkannt, wie leichtfertig Menschen mit ihren 
Abfällen umgehen und wie wichtig es ist, Verantwortung für unsere 
Umwelt zu übernehmen.
Wir hoffen, dass diese Erfahrungen zu einer kleinen Verhaltensän-
derung führen und dazu beitragen, dass Müll nicht mehr gedan-
kenlos in die Natur geworfen wird, sondern stattdessen ordnungs-
gemäß in Mülleimern oder auf Wertstoffhöfen entsorgt wird.
Schauen Sie gerne auf der Webseite der Gemeinschaftsschule 
Goldberg vorbei, um mehr über diese Aktion zu erfarhen.
Weitere Tipps und Informationen zur Müllvermeidung finden Sie 
auf unserer Webseite www.sifisparmit.de.

Gemeinschaftsschule Goldberg 
Foto:  Gemeinschaftsschule Goldberg 

Freiwillige Feuerwehr  
Stadt Sindelfingen  
Abteilung Maichingen 

Monatsbilanz Februar
Freiwillige Feuerwehr Stadt Sindelfingen Abteilung Maichingen

Monatsbilanz Februar

Der Februar verlief für die Feuerwehr Maichingen in puncto Ein-
sätzen relativ unspektakulär. Es waren 11 Einsätze abzuarbeiten, 
die sich wie folgt unterteilen: fünf Brandmeldealarme, zwei aus-
gelöste Rauchwarnmelder in privaten Wohnungen, ein gemeldeter 
LKW-Brand, ein PKW-Brand, eine Unterstützung des Rettungs-
dienstes bei einer Menschenrettung und ein Wasserrohrbruch auf 
einer Straße.

Der Übungsbetrieb gestaltete sich folgendermaßen: drei Atem-
schutzbelastungen, vier Dienstbesprechungen, zwei Zugdiens-
te bei denen die Knoten/Stiche und tragbare Leitern aufgefrischt 
wurden, eine Sitzung des Abteilungsausschusses, eine Übung des 
Umweltschutzzuges, einen Fahrerdienst, eine Versammlung der 
Jugendfeuerwehr, eine Kleingruppenübung zum Thema Motor-
kettensäge und zwei Feuersicherheitswachdienste im Bürgerhaus. 
Die Ausbildungsgruppe traf sich dreimal zur Ausbildung auf Kreis-
ebene.

Veranstaltungen in Maichingen

Do., 14.03.2024, 18:00 Uhr
Bürgerinformation 
zur Ortsentwicklung Maichingen
Stadt Sindelfingen Amt für Geoinformation
Bürgerhaus Maichingen

Sa., 16.03.2024, 09:00 Uhr
Kinderkleiderbörse
Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Kath. Gemeindehaus

So., 17.03.2024, 10:00 Uhr
Konfirmation Gruppe Nord
Ev. Kirchengemeinde Maichingen
Laurentiuskirche

Di., 19.03.2024 19:30 Uhr
Mitgliederversammlung und Osterfeier
LandFrauenverein Maichingen
Seniorentreff im Bürgerhaus Maichingen

Do., 21.03.2024, 14:00 Uhr
Treff im Bürgerhaus
Ruhestädtler der Stadt Sindelfingen 
Bürgerhaus Maichingen

Sa., 23.03.2024, 19:00 Uhr
Nationalfeiertag
Griechische Gemeinde
Turn- und Festhalle

So., 24.03.2024, 10:00 Uhr
Familiengottesdienst zum Palmsonntag
Ev. Kirchengemeinde Maichingen
Laurentiuskirche

So. 24.03.2024, 14:00 Uhr
Gehörlosen-Gottesdienst
Ev. Kirchengemeinde Maichingen
Laurentius-Gemeindehaus

Abfallkalender

in den nächsten Tagen werden abgefahren:

Gesamt-Maichingen

Dienstag		 19.03.2024	 Restmüll
Mittwoch		 20.03.2024	 Wertstoffe
Dienstag		 26.03.2024	 Biomüll
Mittwoch		 03.04.2024	 Restmüll
Dienstag		 09.04.2024	 Biomüll

Verschenkmarkt
Der Verschenkmarkt ist ein kostenloser Service der Stadt Sindel-
fingen. Wenn Sie etwas verschenken möchten, rufen Sie uns an 
(Abteilung Umweltschutz und Landschaftsplanung) Tel.-Nr. 07031 
- 94 751, Fax: 94 752
E-Mail: Umwelt@sindelfingen.de
Verschenken Sie bitte nur gebrauchsfähige Gegenstände.
Annahmeschluss ist jeden Donnerstag, 11:00 Uhr
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Zu verschenken	�  Telefonnummer

	� Kinderhochstuhl, Marke Storchenmühle
� 07031 673446

	� Elektrische Nähmaschine, voll funktionsfähig
� 07031 681665

	� �Wohnlandschaft (6-Sitzer, dunkelblaues Leder) mit Fußhocker
	� �Zimmertanne (ca. 1,50 m hoch)

� 07031 802300

	� �Stehlampe mit Schirm, Ständer mit drei Füßen  
(mit verstellbarer Leselampe)

	� �Säulenkaktus mit zwei Trieben  
(Ein Trieb 125 cm hoch, der andere 90 cm hoch)

� 07031 382225

	� Zwei Wohnzimmerstühle (Holz mit Polsterung)
� 07031 801154

	� �Luchsana Med (Luftsprudelbad Anlage)
	� � Zwei Kühlschrank und Tiefkühlkombinationen (ca. 180 cm)
	� �Sitzgarnitur mit abnehmbaren Polstern mit zwei Stühlen  

(Eckbank ca. 200 x 200 cm) und mit ausziehbarem Tisch  
(ca. 80 x 110 cm); braunes Holz

	� �Wohnzimmergarnitur (Dreisitzer mit Sessel zum verstellen als 
Liegefläche) mit höhenverstellbarem Tisch  
(ca. 70 x 120 cm); braun

	� �Schrankwand vierteilig mit Glasvitrine 
(jeweils 100 x 220 cm, mit aufklappbarer Bar) 
Mit Fernsehschrank

	� �Matratze (100 x 200 cm, originalverpackt)
	� �verschiedene Stühle
	� �Infrarot Lampe
	� �Fön

� 0157 54730835

	� �Aufbewahrungsbeutel für Wäsche/Kleidung (127 x 70 cm)
	� �Zwei Aufbewahrungsbeutel für Wäsche/Kleidung (82 x 56 cm)
	� �Aufbewahrungsbeutel für Wäsche/Kleidung (102 x 43 cm)
	� �Aufbewahrungsbeutel für Wäsche/Kleidung (62 x 47 cm)
	� �Aufbewahrungsbeutel für Wäsche/Kleidung (57 x 28 cm)
	� �Aufbewahrungsbeutel rund für Wäsche/Kleidung  

(Durchmesser 34 x 65 cm)
	� �Kleidersack mit den Maßen (88 x 45 cm)
	� �Zwei Regenschirme
	� �Kunststoff Flaschenregal (7 Teile für je 6 Flaschen)
	� �Dia-Leinwand (100 x 98 cm)

� 07031 875792

Sauberkeits-Telefon
Um den Sindelfinger Bürge-
rinnen und Bürgern den Zu-
gang zur Stadtverwaltung bei 
Fragen, Anregungen und Be-
schwerden rund um das The-
ma Sauberkeit zu erleichtern, 
ist eine zentrale Anlaufstelle 
beim Amt für Grün und Um-
welt, Abteilung Umweltschutz 
und Landschaftsplanung, ein-
gerichtet.
Die Erledigung der verschiedenen Beschwerden und Anregungen 
erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den jeweils zuständigen städ-
tischen Stellen sowie dem Zweckverband Technische Betriebs-
dienste und dem Landkreis Böblingen.

Anliegen werden direkt unter der Telefonnummer 94 751 ent-
gegen genommen.

Schriftliche Anfragen können per E-Mail Umwelt@Sindelfingen.de 
erfolgen. Die Anlaufstelle bietet außerdem Informationen zum The-
ma Sauberkeit, Reinigung und Abfall.

Hotline des Städtischen Vollzugsdienstes 
(SVD)

Wer eine Ordnungsstörung in 
Sindelfingen melden möchte, 
kann die Hotline des Städti-
schen Vollzugsdienstes (SVD) 
unter 07031 / 94-333 anrufen. 

Bei der SVD-Hotline können 
Ordnungsstörungen wie bei-
spielsweise Lärmbelästigun-

gen, aggressives Betteln oder Parkverstöße gemeldet werden.
Die Anrufenden hören eine Bandansage mit der freundlichen Bitte, 
die eigenen Kontaktdaten, den Sachverhalt und den zugehörigen 
Ort auf das Band zu sprechen.

Der Vollzugsdienst hört das Band während seiner Einsatzzeiten re-
gelmäßig ab und meldet sich bei Rückfragen.

Die Einsatzzeiten sind von Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 
Mitternacht und an Freitagen und Samstagen von 8 bis 3 Uhr am 
folgenden Morgen.

Weiterhin können schriftliche Anfragen per E-Mail unter Voll-
zug@Sindelfingen.de erfolgen.
In Notfällen ist wie üblich die Notrufnummer 112 oder die 110 
zu wählen.

Andere Ämter und Behörden

Das Landratsamt Böblingen informiert:

Am 18. März ist Welt-Recycling-Tag:  
Abfalltrennung ist wichtiger Beitrag zum 
Klima- und Ressourcenschutz

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
sagt „Danke“ für die hohe 
Trennbereitschaft der Bürge-
rinnen und Bürger
Ein wenig Mühe macht es ja 
schon, Abfälle vor der Ent-
sorgung ordnungsgemäß zu 
trennen. Der Abfallwirtschafts-
betrieb Böblingen ist sich be-
wusst, was er seinen Bürgerin-

nen und Bürgern abverlangt: Abfalltrennung ist mittlerweile eine 
Wissenschaft für sich, wenn man alles richtig zuordnen möchte.
So dürfen E-Zigaretten nicht zum Restmüll, sondern gehören zu 
den Elektrogeräten mit eingebautem Akku, ebenso Kinderschuhe 
mit eingebauten Blinklichtern. Alubedampfte Kaffeetüten sollen 
nicht zum Aluminium, weil die Schicht nur hauchdünn ist und der 
Kunststoff bei weitem überwiegt. Biologisch abbaubare Kunst-
stofftüten gehören entgegen der landläufigen Meinung nicht in die 
Biotonne. Sie sind Restmüll, weil sie sich in den Kompostier- und 
Vergärungsanlagen in der Regel nicht zersetzen und deshalb vor-
her aussortiert werden müssen.

Foto: ©Fotoatelier-Ebinger
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Es gäbe noch viele weitere Beispiele, bei denen der richtige Ent-
sorgungsweg nicht sofort ersichtlich ist. Dennoch lohnt sich der 
Aufwand für eine getrennte Sammlung von Wertstoffen, weil diese 
dem Recycling zugeführt werden können. Das Wiederverwerten 
verringert den Einsatz primärer Rohstoffe wie zum Beispiel Erdöl 
für die Kunststoffindustrie oder Holzfasern für die Papierherstel-
lung. Oft sind die Einsparungen von Energie und Wasser ebenfalls 
erheblich: Dieselbe Energiemenge ist notwendig, um entweder 
eine Tonne Aluminium aus Bauxit herzustellen oder 20 Tonnen Alu-
minium aus Aluschrott zu recyceln! Wertstofftrennung schafft also 
nicht nur Platz im Restmülleimer, sondern spart auch Ressourcen 
ein und leistet somit einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz.
Sortenrein getrennte Wertstoffe wie zum Beispiel Kunststofffolien 
und -flaschen oder Getränkekartons haben eine sehr gute stoff-
liche Wiederverwertbarkeit. Deshalb werden Wertstoffsorten wie 
diese im Landkreis Böblingen nicht vermischt im Gelben Sack ge-
sammelt, sondern getrennt auf den 31 Wertstoffhöfen angenom-
men. Der AWB freut sich sehr über die hohe Güte der im Landkreis 
gesammelten Wertstoffe. Aus Anlass des Welt-Recycling-Tages 
bedankt er sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die Abfälle 
sorgsam trennen und appelliert, dabei nicht nachzulassen und alle 
Abfälle in die richtigen Container oder Tonnen zu entsorgen.

Veranstaltungen und Aktionen für  
Radbegeisterte im Jahr 2024
Landkreis Böblingen fördert die RadKULTUR mit vielen Veran-
staltungen 

Der Landkreis Böblingen macht es sich zur Aufgabe, die Fahrrad-
Kultur zu fördern und die Freude am Radeln in der Bevölkerung zu 
verbreiten. Dazu gibt es auch 2024 eine Reihe von Veranstaltungen 
und Aktionen.

Der Start der Radsaison beginnt in Holzgerlingen am 23.03. zur 
Fahrradbörse mit dem Auftakt der Lastenradtournee, wo Bürge-
rinnen und Bürger von 9 bis 13 Uhr die Möglichkeit haben, gratis, 
ohne Verkaufsdruck, markenunabhängig sich beraten zu lassen 
und mindestens fünf Lastenräder probefahren können.
Weitere Highlights der Jahresplanung 2024 umfassen:
	� Schönbuch Trophy in Herrenberg (27./28. April): Ein Event für 

Rad- und Laufsportfans mit spannenden Wettkämpfen und he-
rausfordernden Strecken im frühlingshaften Naturpark Schön-
buch.

	� Schwaben Bike Abenteuer mit friendsOnBikes (1. Mai - 27. Ok-
tober): Ein unvergessliches, Radsportabenteuer auf rund 170 
km in Schönbuch, Nordschwarzwald und Heckengäu

	� Gäu-Radaktionstag in Bondorf (23. Juni): 7 geführten Radtou-
ren (Rennrad, Gravel, E-Bike, Familientour, ...) und Auftakt des 
STADTRADELNs im Landkreis mit Landrat verspricht einen Tag 
voller Spaß und Gemeinschaftsgefühl beim Radfahren.

	� STADTRADELN im Landkreis Böblingen (23. Juni - 13. Juli): Ma-
chen Sie mit beim STADTRADELN im Landkreis Böblingen und 
setzen Sie gemeinsam ein Zeichen für Fahrspaß, Klimaschutz 
und Förderung des Radverkehrs.

	� Cycle-Day BB in Böblingen (19.-21. Juli): Ein großes Fahrradfest 
mit Messe, wo viele besondere Fahrräder präsentiert, Rahmen-
Codierung, RadCheck und Fahrradshows angeboten werden.

	� Brezel Race & Women's Cycling Grand Prix Stuttgart & Region 
(15. September): Ein ganz besonderes Amateur- und Profirenn-
radsport-Highlight in Stuttgart sowie den Landkreisen Böblin-
gen und Esslingen. 

Der Landkreis unterstützt zudem weitere RadKULTUR-Aktivitäten 
wie die RadHelden@School des Württembergischen Radsport-
verbandes (aktuell noch sechs Termine für 2024 verfügbar), wo 
Grundschulkinder ihr Fahrradgeschick trainieren können, Rad-
Checks, die Lastenradtournee und E-Bike Sicherheitstrainings für 
mind. 100 Interessierte.
Probefahrten von Lastenrädern im Rahmen der Lastenradtournee 
sind an mindestens elf Terminen in verschiedenen Orten im Land-

kreis möglich und über das ganze Jahr verteilt, u.a. beim Kunst-
handwerker Markt in Weil der Stadt , dem Streuobstaktionstag 
Kayh-Mönchberg bis hin zum verkaufsoffenen Sonntag in Rennin-
gen am 13. Oktober.
Weitere Infos finden Sie unter: www.lrabb.de/radverkehr

Einladung Startup Böblingen „Start-up 
BW mit Elevator Pitch Regional Cup“

Der Landkreis Böblingen lädt Startups, Gründerinnen, Gründer 
und alle, die sich für Unternehmensgründungen interessieren 
zum 10-jährigen Jubiläum von start.me.up mit „Start-up BW 
mit Elevator Pitch Regional Cup“
im Sparkassenforum in Böblingen ein.

Am 21. März laden der Landkreis Böblingen, die Kreissparkas-
se Böblingen und die Senioren der Wirtschaft ab 16.00 Uhr zum 
10-jährigen Jubiläum der Veranstaltung „start.me.up“ mit „Start-
up BW Elevator Pitch Regional Cup Böblingen“ ein. Veranstaltet 
wird das Event im Sparkassenforum der Kreissparkasse Böblin-
gen. Startups, Gründerinnen, Gründer, Unternehmerinnen, Unter-
nehmer und alle, die sich für Unternehmensgründungen interes-
sieren, wird dort die Möglichkeit geboten, sich einem Publikum 
und einer Jury bestehend aus regionalen Institutionen, potenziellen 
Investorinnen, Investoren, Geschäftspartnerinnen, Geschäftspart-
nern sowie Kundinnen und Kunden zu präsentieren, Kontakte zu 
knüpfen, von der Erfahrung anderer Gründerinnen und Gründer zu 
profitieren oder sich von der Startup-Szene inspirieren zu lassen.
Im Rahmen der Veranstaltung wird der „Start-up BW Elevator Pitch 
Regional Cup Böblingen“ ausgetragen. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer müssen innerhalb von drei Minuten Zuhörerinnen und 
Zuhörer sowie die Jury von ihren Ideen und Produkten überzeu-
gen. Ein Businessplan ist nicht notwendig. Der Gewinner oder die 
Gewinnerinnen und Gewinner erhält ein Preisgeld und darf beim 
Landesfinale Startup-BW am 28.September 2024 teilnehmen.

Parallel zur Veranstaltung findet der Startup-Showroom im Foyer 
des KSK-Forums statt, bei dem sich Startups mit ihren Ideen prä-
sentieren wie auch Unterstützungsverbände wie z.B. die Senioren 
der Wirtschaft, die KSK, die IHK, Wirtschaftsjunioren, die offen für 
alle auftretenden Gründungsfragen sind.
Nach der Auszeichnung der Gewinner des Elevator Pitch Regional 
Cups bietet sich den Teilnehmenden die Gelegenheit, bei einem 
„get together“ durch ungezwungenes Netzwerken hilfreiche Infor-
mationen; Insider-Wissen und Inspirationen zu erhalten und neue 
Kontakte zu knüpfen.

Veranstaltungsdatum:  
21. März 2024 von 16.00 Uhr und bis ca. 20.30 Uhr.
Veranstaltungsort: Sparkassenforum der Kreissparkasse Böblin-
gen (Bahnhofstraße 8, 71034 Böblingen)
Eine Anmeldung für „start.me.up“ ist ab sofort unter startup-bb.de/
startmeup möglich. Die Veranstaltung ist kostenfrei, für Getränke 
und Snacks wird gesorgt.
Unter www.startup-bb.de können sich Interessierte ganz allgemein 
über Hilfestellungen zur Gründung informieren.
Weitere Infos unter startup-bb.de/startmeup

SIE WOLLEN EINE ANZEIGE BUCHEN?

MELDEN SIE SICH BEI UNS,  
WIR HELFEN IHNEN GERNE WEITER!

07031 / 862-249 ODER
julia.staehle@szbz.de
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Foto:  Landratsamt Böblingen 

Kontakt:
Christine Koppenhöfer / Michaela Dinkelacker
Landratsamt Böblingen
Wirtschaftsförderung Landkreis Böblingen
Email: c.koppenhoefer@lrabb.de  m.dinkelacker@lrabb.de
Telefon: 07031 663 1675 oder 3497

Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
besucht den Landkreis Böblingen

Am Donnerstag, 11. April 2024, Bürgerempfang um 19 Uhr in 
der Stegwiesenhalle in Renningen

Einlass ab 18 Uhr

Ministerpräsident Winfried Kretschmann kommt in den Landkreis 
Böblingen. Am Donnerstag, 11. April, wird er verschiedene Sta-
tionen im Kreis besuchen. Am Abend besteht im Rahmen eines 
Bürgerempfangs die Möglichkeit für interessierte Bürgerinnen und 
Bürgern, dem Ministerpräsidenten Fragen zu stellen und mit ihm in 
den Dialog zu treten.
„Der Landkreis Böblingen ist Hightech-Wirtschaftsstandort und 
verfolgt ein ausgeklügeltes Konzept zum Einsatz Erneuerbarer 
Energien und sonstiger alternativer Energieträger wie grünem Was-
serstoff. Ich bin sehr gespannt auf die Ortstermine und den Unter-
nehmensbesuch zu diesem Thema. Besonders freue ich mich au-
ßerdem auf die persönlichen Begegnungen mit Schülerinnen und 
Schülern bei einem Schulbesuch und mit Bürgerinnen und Bürgern 
beim Abendempfang. Ich möchte wissen, was die Menschen im 
Landkreis Böblingen derzeit bewegt“, so Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann.
Landrat Roland Bernhard freut sich über den Besuch. „Ich freue 
mich riesig, dass Ministerpräsident Kretschmann unserer Einla-
dung folgt und den Landkreis Böblingen mit seinem Besuch be-
ehrt. Wir haben im vergangenen Jahr das 50jährige Kreisjubiläum 
gefeiert und vor wenigen Tagen den Bundeskanzler zu Gast ge-
habt. Auch für Ministerpräsident Winfried Kretschmann werden wir 
ein interessantes Besuchsprogramm zusammenstellen, denn der 
Landkreis Böblingen hat viel zu bieten.“ Gerne komme man dem 
ausdrücklichen Wunsch nach, im Rahmen eines Bürgerempfangs 
möglichst vielen Menschen eine persönliche Begegnung mit dem 
Ministerpräsidenten zu ermöglichen.
Da die Plätze beim Bürgerempfang um 19 Uhr begrenzt sind, wird 
um Anmeldung gebeten (unter Angabe von Name, Vorname und 
Adresse), per Mail an buergerreferent@lrabb.de und bis spä-
testens 3. April 2024. Nach entsprechender Rückantwort erfolgt 
der Einlass am Abend des 11. April ab 18 Uhr unter Vorlage eines 
Ausweisdokuments.

Zentrum für 
Digitalisierung 

ZD.BB Digitalfrühstück „Großartige  
digitale Kundenerlebnisse schaffen“  
am 22. März

Digitalisierung und Künstliche Intelligenz (KI) eröffnen faszinierende 
Möglichkeiten, die Bedürfnisse und Erwartungen der Kunden auf 
innovative Weise zu erfüllen. Doch wie gelingt es, digitale Kunden-
erlebnisse zu schaffen, die nicht nur technologisch fortschrittlich, 
sondern auch tatsächlich kundenorientiert sind? Antworten darauf 
liefert das ZD.BB Digitalfrühstück, bei dem Experten und Praktiker 
gemeinsam in die Welt der digitalen Customer Experience eintau-
chen.

Das Zentrum Digitalisierung Region Stuttgart (ZD.BB) lädt Interes-
sierte deshalb herzlich zum Digitalfrühstück „Großartige digitale 
Kundenerlebnisse schaffen“ am 22. März von 08:00 bis 09:30 
Uhr beim Projektpartner Coworking0711 / Blue House in Esslingen 
(Heilbronner Str. 13, 73728 Esslingen a. N.) ein.
Prof. Dr. Rainer Elste (Professor für Marketing & Vertrieb sowie Di-
gitale Geschäftsmodelle, Hochschule Esslingen) beginnt mit span-
nenden Einblicken in die Herausforderungen und Chancen bei der 
digitalen Gestaltung der Customer Journey und stellt übergreifende 
Ansätze zur Optimierung der Kundenprozesse vor. Im Anschluss 
dürfen sich die Teilnehmer auf einen spannenden Praxisbericht von 
Jens Fauth (Managing Director Experience One AG, Stuttgart) über 
erfolgreiche Kundenerlebnisse bei OLYMP und Mercedes-Benz 
freuen. Erfahren Sie aus erster Hand, wie führende Marken wie 
OLYMP und Mercedes-Benz mit Digitalinnovationen wegweisende 
Kundenerlebnisse gestalten. Jens Fauth teilt Erkenntnisse und gibt 
einen Ausblick, wie mithilfe generativer KI wie ChatGPT, Midjour-
ney & Co. kundenorientierte Lösungen neu gedacht werden müs-
sen. Im Anschluss gibt es die Möglichkeiten zum Networking und 
Austausch über die Chancen und Herausforderungen der digitalen 
Kundenwelt bei Kaffee, Tee und Brezeln.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, um Anmeldung 
unter www.zd-bb.de/anmeldung-digitalfruehstueck/ wird gebeten.

Schulen und KiTas

Außenstelle Grafenau 

Öffnungszeiten in Grafenau 
(Döffingen): 
montags: 9:00 – 11:00 Uhr
mittwochs: 9:00 – 11:00 Uhr 
Telefon: 07031 – 6400-84
Zentrale: 07031 – 6400-0

Anschrift:
vhs.Grafenau, Petra Schmidt, Zum Ulrichstein 7, 71120 Grafenau
Email: Grafenau@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de


